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Textblogs im Internet

Lisa Magill (AUS)

Jan 2016 – Feb 2017



Videoblogs im Internet



Autobiografische Sterbeliteratur

Christoph 

Schlingensief, 

1960–2010

So schön wie hier 

kanns im Himmel 

gar nicht sein, 

2009

Tom Lubbock, 

1957–2011

Until Further Notice, 

I Am Alive, 2012

Wolfgang 

Herrndorf,

1965–2013

Arbeit und Struktur, 

2013

Christopher 

Hitchens,

1949–2011

Endlich. Mein 

Sterben, 2013

Jenny Diski,

1947–2016

In Gratitude, 2016



Autobiografische Sterbeliteratur

Cory Taylor, 

1955–2016

Sterben. 

Eine Erfahrung, 

2016

Michael Paul 

Gallagher,

1939–2015

Into Extra Time. 

Jottings Along the

Way, 2016

Peter Esterhàzy,

1950–2016

Bauchspeicheldrü

-sentagebuch, 

2017

Julie Yip-

Williams,

1976–2018

The Unwinding of

the Miracle, 2019



Autobiografische Sterbeliteratur: Narrative

Ungewissheit/Ängste

Der kranke Körper

Care

Lebensrückschau



Autobiografische Sterbeliteratur: Spiritualität



Autobiografische Sterbeliteratur: Der kranke 
Körper

Der 

unkontrollierbare 

Körper 



Autobiografische Sterbeliteratur:
Über Gesundheitsfachpersonen

Über 

Gesundheitsfach-

personen 



Autobiografische Sterbeliteratur: Ausgliederung und letzte 
Dinge

«Der Ausgliederungsprozess […] zielt im Kern auf eine 

grundlegende Um- und Neudefinition der gemeinsam geteilten 

Wirklichkeit durch alle am Sterbensverlauf Beteiligten.»

Werner Schneider

Schlingensief:
Ausgliederung

Diski, Yip-Williams:   
Einsamkeit, Isoliertheit 



Autobiografische Sterbeliteratur: Sterben 
schreiben

Über die 

Funktion des 

Schreibens


